
Jahns-Bräu ist gerettet
ÜBERNAHME Die Brauerei Neunspringe setzt
den Geschäftsbetrieb in Ludwigsstadt fort.

Ludwigsstadt — Der Bestand der
Jahns-Bräu aus Ludwigsstadt ist
gesichert. Dies geht aus einer
Pressemitteilung der Brauerei
Neunspringe aus Worbis hervor.

Seit Mai diesen Jahres befand
sich die Jahns-Bräu in Insolvenz.
Insolvenzverwalter Jürgen Witt-
mann bemühte sich monatelang
um die Rettung des Betriebes.
Am Mittwoch wurden nun die
Verträge unterzeichnet, mit de-
nen die Brauerei Neunspringe
aus Worbis ab sofort den Ge-
schäftsbetrieb übernimmt.

Im Beisein des Ludwigsstäd-
ter Bürgermeisters Timo Ehr-
hardt konnte den verbliebenen
Mitarbeitern die freudige Bot-
schaft überbracht werden. Die
Brauerei Neunspringe wird den
Geschäftsbetrieb vorüberge-
hend in das eigene Unternehmen
eingliedern, heißt es in der Pres-
semitteilung.

Zum 1. Januar 2011 soll ein ei-
genständiges Unternehmen in
Ludwigsstadt gegründet wer-
den. Das soll dann eigenverant-
wortlich und ausgestattet mit
den erforderlichen Betriebsmit-
teln die Produktion und den
Vertrieb in Ludwigsstadt durch-
führen. Bereits in der kommen-

den Woche sollen wieder alko-
holfreie Getränke hergestellt
werden, Bier braucht etwas län-
ger.

Da das Sudhaus der Jahns-
Brauerei bereits stillgelegt war,
wird bis Ende November Neun-
springer Bier in Fässer und Fla-
schen der Jahns-Bräu gefüllt,
wie der Geschäftsführer der
Brauerei, Bernd Ehbrecht, be-
tonte. Bürgermeister Timo Ehr-
hardt erklärte: „Wir haben die
Hoffnung nie aufgegeben. Über
die nun gefundene zukunftsori-
entierte Lösung freue ich mich,
da die Biertradition in Ludwigs-
stadt fortgeführt wird. “ red


